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„Urlaubsparken" in Wohngebieten verhindern

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

in den letzten Jahren wurden immer mehr Beschwerden an uns herangetragen, dass sich der Zustand mit den 
Urlaubsparkern in den Stadtteilen rund um den Flughafen weiter verschlechtert. Hier werden in den Wohnge­
bieten - besonders in den Ferien - immer mehr abgestellte PKW's gezählt. Es ist eindeutig, dass Urlauber Ihre 
Autos vor dem Urlaubsbeginn hier abstellen und mit der U-Bahn zum Flughafen weiterfahren.

Auf Grund der vielen Fremdparker finden Anlieger oft keine freien Parkplätze im öffentlichen Raum mehr.

Einige kreative Aktionen der Bürger vor Ort und auch der Einsatz des Bürgervereins konnte bisher keine große 
Verbesserung erzielen.

Daher stellt die CSU-Stadtratsfraktion zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden

Antrag:

Um eine genaue Datenbasis zu erhalten, wird die Verwaltung beauftrag eine detaillierte Zählung des 
ruhenden Verkehrs vorzunehmen und dabei insbesondere die eindeutigen „Urlaubsparker" zu erfas­
sen.

Darüber hinaus prüft das Rechtsamt in Zusammenarbeit mit dem Verkehrsplanungsamt, welche Mög­
lichkeiten und Maßnahmen wir als Kommune ergreifen können. Das Ziel muss sein, dass wir hier den 
Parkraum den Anliegern zurückgeben.
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